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Diese Frage beantwortet sich in der Folge sehr
rasch von alleine beim Anblick der prachtvollen
Aufnahmen von den Ländern und Leuten
Südamerikas und den eindrücklichen Bildern von
all den schönen Gipfeln der Anden.

In gerade mal 10 Monaten hat Michel
Siegenthaler seine 60 Sechstausender bestiegen;
er hat dazu 33500 km mit einem 4x4-Fahr-

zeug zurückgelegt und zwischendurch nicht

weniger als 300 verschiedene Tafeln Schokolade

verschlungen!

Unter dem herzlichen Applaus der SV dankt
Daniel Dummermuth Michel Siegenthaler für
seinen interessanten Vortrag und die einmalig
schönen Bilder und schliesst die Versammlung
um 22.00 Uhr.

Der Protokollführer: Rolf Stolz

Winter im Garten?

Sommer in der Stube.
Richtig isolierte Gebäude. Mit
oder ohne Minergie-Label. Eine

EE- sorgfältige Planung lohnt sich -

wir bürgen dafür.

Weiss + Kaltenrieder AG

=- Architekturbüro SIA

Wylerstrasse 61, 3014 Bern
031 332 30 71

Protokoll
der Hauptversammlung

Mittwoch, 6. Dezember 2006,19.30 Uhr

im Burgerratssaal des Casinos Bern

Vorsitz: Markus Keusen, Präsident

Präsenz gemäss Liste: 102 Clubmitglieder

Entschuldigte Abwesende:
Martin Gerber, Heinz Graber, Christian Hadorn,
Charles Hausman, Otto Lüthi, René Michel,
Claudia und Nadim Scherrer, Dagmar Schöke,
Franz Stämpfli, Elisabeth Stocker, Monika von
Allmen, Franz Weibel, Linus Zimmermann.

Entschuldigte Jubilare

mit 25 Mitgliedschaftsjahren:
Ernst Fischer, Andreas Günter, Urs Leuen-

berger, Beatrice Negri, Marianne und Nikiaus

Neuenschwander, Hans Schärer, Hanspeter
Schmutz;

mit 40 Mitgliedschaftsjahren:
Samuel Bakaus, Ruedi Bandi, Peter Beeli,

Marc Brupacher, Charles Hausmann, Christiane

Heimgartner, Dieter Jäggi, Hans Jenni, Peter

Künzi, Peter Mader, Rainer Marti, Margrit
Mollet, Hans Morf, Heinz Moser, Peter Pfister,
Peter Senn, Beat Steiner, Heinz Süssmeier,
Hans-Rudolf Vifian, Werner Winter;

mit 50 Mitgliedschaftsjahren:
Silvia Schläpfer, Peter Schmid, Edmond van
Hoorick;

mit 60 Mitgliedschaftsjahren:
Anny Roshardt, Hansruedi Siegenthaler;

mit 65 Mitgliedschaftsjahren:
Hans Herren;
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mit 90+ Altersjahren:
Georges Pellaton, Fernande Nicolas, Valérie

Bracher, Hans Wahli, Werner Otz;

mit 40 Mitgliedschaftsjahren
(Subsektion Schwarzenburg):
Willy Messerli.

I. Eröffnung der Versammlung

1 Begrüssung
Der Präsident begrüsst alle Teilnehmenden an

der diesjährigen Hauptversammlung (nachfolgend

HV) und heisst insbesondere die

Ehrenmitglieder, die Altpräsidenten, die Jubilarinnen
und Jubilare sowie die Gruppe Hüttensingen
herzlich willkommen.

Der Präsident schiebt hier eine kurze geschäftliche

Mitteilung ein: Über den in den vorletzten
CN publizierten Entwurf unserer Hüttenstrategie

wird heute Abend nicht diskutiert. Es zirkuliert

ein Formular zu diesem Geschäft, man
kann sich bedienen und der Präsident dankt für
die Mitarbeit.

2 Liedervortrag der Gruppe Hüttensingen
Markus Keusen bittet nun die Gruppe Hüttensingen

auf die Bühne und unter der bewährten

Leitung von Peter Baumgartner trägt sie drei

Lieder vor:

- Wohlauf in Gottes schöne Welt

- Wenn alle Brünnlein fliessen

- Hab' oft im Kreise der Lieben

Unter dem spontanen und langanhaltenden
Applaus der HV dankt der Präsident für den

erfrischenden Liedervortrag.

3 Gedenken an die 2006 Verstorbenen
Auch dieses Jahr hat uns wiederum eine ganze
Reihe von lieben Kameradinnen und Kameraden

verlassen müssen und die HV erhebt sich

in stillem Gedenken an die Verstorbenen. Die

Gruppe Hüttensingen widmet ihnen das

Appenzeller Landsgemeindelied «Alles Leben

strömt aus Dir». Der Präsident verdankt die

eindrückliche Ehrung.

II. Statutarischer Teil

Die HV ist stillschweigend mit der in den

CN 7/8 auf Seite 4 publizierten Traktandenliste
einverstanden.

1 Wahl von Stimmenzählern
Die HV wählt als Stimmenzähler Heinz Zum-
stein, Thomas Benkler, Christian Knechtli und

Andreas Staudenmann. Unter dem Applaus
der HV dankt der Präsident den vier Kameraden

für die Übernahme dieser Funktion.

2 Ehrung der Jubilarinnen und Jubilare
An einem besonderen Anlass in der Schmiedstube

hatten wir im Verlaufe des heutigen
Nachmittages bereits die Anwesenden der 96
Jubilarinnen und Jubilare mit 25
Mitgliedschaftsjahren geehrt und ihnen Urkunde und

Abzeichen überreicht. Auf die Gratulationsworte

des Präsidenten folgte eine Reihe

kurzweiliger Episoden, von Geschichtenerzähler
und Schnellredner Patrick Kappeler vorgetragen.

Erstaunt vernahm die Jubilarenrunde von
Vize-Präsident Daniel Dummermuth, dass

Patrick Kappeler ein waschechter Solothurner
und nicht etwa ein Deutscher sei - was die

meisten Anwesenden, auch der Schreibende,

aus der Geschliffenheit und Geschwindigkeit
seiner akzentfreien Sprache kaum vermutet
hatten! Nach dem traditionellen Imbiss hatten
sich dann die meisten Jubilarinnen und Jubilare

hierher ins Casino begeben.

Der Präsident verliest nun nochmals die publizierte

Namensliste aller Jubilarinnen und Jubilare

und bittet die verschiedenen Mitgliederkategorien

der Reihe nach auf die Bühne.
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Eindrücke von der Jubilarenehrung.

Die HV spendet ihnen einen spontanen und
herzlichen Applaus; dieser Applaus gilt, die
Subsektion Schwarzenburg sowie die
Abwesenden inbegriffen,

- 96 Mitgliedern mit 25 Jahren,

- 52 Mitgliedern mit 40 Jahren,

- 20 Mitgliedern mit 50 Jahren,

- 10 Mitgliedern mit 60 Jahren,

- 5 Mitgliedern mit 65 Jahren

-14 Mitgliedern mit mehr als 70 Jahren

Clubmitgliedschaft. Und unsere Sektion zählt
nicht weniger als 49 Mitglieder, die 90 und
mehr Jahre alt sind, was einem guten Prozent
des Mitgliederbestandes entspricht!

Für ihre traditionelle Spende hatten die
Jubilarinnen und Jubiiare dieses Jahr die Wahl
zwischen drei Spendenzielen und unser Kassier

Adrian Wyssen hält fest, dass bis heute 80

Spenden eingegangen sind, wovon

- Fr. 6000 - zugunsten des Gspaltenhorn-
Hüttenweges;

- Fr. 4000 - zugunsten des Umweltpfades bei

der Trifthütte und

- Fr. 1 000 - zugunsten des Alpinen Museums
in Bern.

Erfahrungsgemäss dürfte bis zum Schluss ein

Spendenbetrag von zwölf- bis dreizehntausend
Franken zusammenkommen und die HV
verdankt diese Mitteilung unseren Jubilarinnen
und Jubilaren sowie unserem Kassier mit einem

spontanen Applaus.

Der Präsident verkündet anschliessend um
20.10 Uhr eine kurze Pause von 10 Minuten.

3 Wahlen Kommissionsmitglieder
Der Präsident gibt einleitend die Demission

von Linus Zimmermann als Kulturbeauftragtem

bekannt. Er dankt ihm ganz herzlich für
seine langjährige, engagierte Tätigkeit und die
HV spendet ihm in absentia den verdienten

spontanen und kräftigen Applaus.

Per Ende 2006 tritt Martin Gerber als Technischer

Experte im Leitenden Ausschuss der
Tourenkommission zurück und Tourenchef Urs

Gantner würdigt die Verdienste Martins, der
als Mitglied der Subsektion Schwarzenburg
seine Aufgabe 1994 zur Zeit von Margrit Gurtner

angetreten hat. Es war ihm stets wichtig, SAC-

taugliche Touren im Programm zu haben und

er war stets darauf bedacht, der Sicherheit

Vorrang zu geben. Urs Gantner übermittelt der
HV die Grüsse des heute abwesenden Martin
Gerber. Sein Nachfolger ist Mischu Wirth der

- wie Martin - Bergführer ist. Zu Martins Rücktritt

sei hier auch auf den separaten Beitrag
unseres Tourenchefs in diesen Clubnachrichten
hingewiesen. Die HV spendet dem
Zurücktretenden auch hier einen spontanen Applaus.

Der Präsident gibt ferner den Übertritt von
Tourenleiter Paul Scheidegger von den Senioren

zu den Veteranen bekannt und verliest zur
Kenntnisnahme durch die HV auch die in den
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CN 7/8 auf Seite 4 publizierte Liste der neuen
Tourenleiterinnen und Tourenleiter, für deren

Wahl die Tourenkommission zuständig ist. Unter

dem Applaus der HV dankt er allen für ihr

Engagement.

Mit grossem Mehr und mit Akklamation
bestätigt die HV die Wiederwahl in globo der

übrigen Kommissionsmitglieder.

4 Wahlen Vorstand
Der Präsident gibt die folgenden Rücktritte per
Ende 2006 bekannt:

Christian Hadorn hat von Titus Blöchlinger das

Amt des JO-Chefs der Sektion Bern

übernommen und während dreier Jahre wahrgenommen.

Der JO-Chef muss sich um die

Leiterabrechnungen kümmern, umdieMaterialausleihe,
aber auch die Neufassung des Jugendreglements

fiel in seine Zuständigkeit. Christian hat
sich wegen Wohnortswechsel zum Rücktritt
entschlossen und der Präsident dankt ihm ganz
herzlich für die geleistete Arbeit- im Sport hätte

man ihn als Coach bezeichnet, bei uns heisst

dieses Amt eben «nur» JO-Chef! Dem heute
Abend entschuldigt abwesenden Christian
Hadorn dankt die HV mit einem spontanen
Applaus für sein Engagement zugunsten
unserer JO.

RolfStolz hat während 10 Jahren die Protokolle
der Sektionsversammlungen geführt und sieht
sich nach den Worten des Präsidenten heute
Abend in der ungewöhnlichen Situation, seine

eigene Demission zu protokollieren! Das sei

hiermit geschehen, mit des Schreibenden
herzlichen Dank an alle Clubkameradinnen und

Clubkameraden für die langjährige Lesertreue,
und ein ganz besonderes Dankeschön an die

Redaktion unserer Clubnachrichten, dass sie

meine gewohnte Schreibweise respektiert und

aus «meinen Cemsen» keine «räudigen Gamsen»

gemacht hat! Unter dem herzlichen

Applaus der HV dankt der Präsident dem Schrei¬

benden für sein Engagement und überreicht
ihm eine Dankesurkunde mit Abschiedspräsent.

Adrian Wyssen hat drei Jahre lang das

zeitaufwendige Amt des Sektionskassiers ausgeübt,
das er infolge steigender beruflicher Belastung

abgibt. Es geht ja bei dieser Aufgabe nicht
einfach nur ums Kassieren, den viel grösseren
Aufwand verursachen die Erstellung des Budgets

und der Jahresabschlüsse, die Planung des

Finanzbedarfes und der Investitionen, die
Sicherstellung der Liquidität sowie die Teilnahme an

Kommissions- und Vorstandssitzungen. Nicht
zuletzt unsere Rechnungsrevisoren haben

Adrians gewissenhaften Einsatz und seine gute
Arbeit immer wieder hervorgehoben. Der
Präsident dankt Adrian ganz herzlich für seine

grosse Leistung und überreicht ihm eine
Dankesurkunde mit Abschiedspräsent, unter
dem verdienten spontanen Applaus der HV.

Dagmar Schöke musste aus beruflichen Gründen

anfangs Jahr ihre Charge als Co-Redaktorin

unserer Clubnachrichten zur Verfügung stellen.

Unter dem kräftigen Applaus der HV dankt
der Präsident der heute abwesenden Dagmar

ganz herzlich für ihr Engagement und die

geleistete grosse Arbeit.

Namens des Vorstandes unterbreitet nun unser
Präsident Markus Keusen der HV die folgenden

WahlVorschläge per 1.1.2007:

- Neuer Finanzchef: Stefan Schegg

- Neuer JO-Chef: Lukas Rohr

- Neuer Co-Redaktor CN: Ueli Seemann

- Protokollführerin SV: Nicole Worthington

- Gruppe Natur + Umwelt: Kathrin Studer

Die HV wählt die fünf Vorgeschlagenen
einstimmig und mit Akklamation.

Es folgt nun die Wiederwahl der übrigen
Vorstandsmitglieder, die sich der Reihe nach der

HV kurz vorstellen. Es sind dies:
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- Unser Vize-Präsident Daniel Dummermuth,
der in Vertretung von Markus Keusen ab

und zu Vorstandssitzungen leitet und auch

sonst überall einspringt, wo sich Aufgaben
stellen. Er versteht es auch, immer wieder
interessante Vorträge für unsere
Sektionsversammlungen zu organisieren;

- Tourenchef Urs Gantner, der mit allen
Tourenleitenden jahraus jahrein ein reichhaltiges
und abwechslungsreiches Tourenprogramm
zu gestalten weiss;

- Mutationsführer Urs Bühler, welcher nach

den Worten des Präsidenten mehr und mehr

zum Organisator besonderer Anlässe
mutiert;

- Hüttenverwalter Jean-Pierre Lorétan, der mit
seiner weitreichenden und fundierten Praxis

den Überblick über alle unsere Hütten und
das Clubheim hat;

- Hüttenobmann Ha-Jo Niemeyer, der mit

grosser Sachkenntnis und viel Engagement
seine Aufgabe wahrnimmt;

- unser Vorstandssekretär Bernhard Moll, der
die Protokolle der Vorstandssitzungen führt
und nach den Worten unseres Präsidenten

zugleich das «juristische Gewissen» des
Vorstandes ist;

- Erich Gyger als bewährter Obmann der

Veteranengruppe, die grösste unserer

Untergruppen;

- der für heute entschuldigte Präsident der
Subsektion Schwarzenburg, René Michel;

- unsere ebenfalls entschuldigte Redaktorin
der Clubnachrichten Monika von Allmen,
die mit grosser Erfahrung ihre Aufgabe
ausführt. Der Präsident dankt ihr unter dem
Applaus der HV ganz besonders für ihre
hervorragende Arbeit.

Einstimmig und mit Akklamation bestätigt die
HV die übrigen Vorstandsmitglieder in ihren

Chargen.

Ususgemäss übernimmt nun Kurt Wüthrich als

jüngster anwesender Altpräsident das Traktan-
dum Wiederwahl des Präsidenten und Markus

Keusen verlässt zu diesem Zweck den Saal.

Kurt Wüthrich dankt Markus ganz herzlich für
seine grosse Arbeit und er schlägt der HV vor,
die Wiederwahl per Handzeichen durchzuführen.

Die HV bestätigt hierauf Markus Keusen

einstimmig und mit Akklamation in seinem Amt
als Präsident der Sektion Bern.

Kurt Wüthrich gratuliert Markus Keusen zu
seiner Wiederwahl, und der Präsident dankt
der HV für das ihm geschenkte Vertrauen. Er

wird sich bemühen, unser Schifflein weiterhin
auf Kurs zu halten und er dankt auf sympathische

Weise auch seiner anwesenden Frau

Hildegard für ihre Unterstützung. Als Leitlinie für
sein Handeln zitiert Markus Keusen den Spruch
des heiligen Franz von Assisi: «Gott gebe mir
die Kraft, Machbares zu machen, Unabänderliches

zu ertragen und die Fähigkeit, beides zu
unterscheiden!»

5 Wiederwahl der Rechnungsrevisoren
Einstimmig und mit Akklamation bestätigt
die HVDr. Charles Wiek und Markus Gehri in
ihrer Funktion als Rechnungsrevisoren.

Der Präsident dankt den beiden Wiedergewählten

für ihre Bereitschaft, dieses Amt
weiterhin wahrzunehmen.

6 Verschiedenes
Zu diesem Traktandum erfolgt keine

Wortmeldung und der Präsident schliesst die HV um
21.05 Uhr mit seinen besten Wünschen zu den

bevorstehenden Festtagen und dem kommenden

Jahreswechsel.

Der Protokollführer: Rolf Stolz
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